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Die 34. Ausgabe der Euskirchener 
Burgenfahrt findet wie immer am 
letzten Sonntag vor den Sommerfe-
rien statt. In diesem Jahr fällt dieser 
Tag auf den 12. Juli.
Bürgermeister Sacha Reichelt wird 
den Startschuss auf dem Gelände 

Burgenfahrt endet wieder im Erftpark

Der Startschuss für die 34. Burgenfahrt fällt auf dem Gelände der e-regio in Kuchenheim.
Foto: Tim Nolden/Stadt Euskirchen

der e-regio zwischen 11 und 12 
Uhr geben. In dieser Zeit können die 
Radlerinnen und Radler sich die Kar-
te für das Gewinnspiel abholen und 
darauf an den sieben Stationen so-
wie an Start und Ziel die gefundenen 
Buchstaben für das Lösungswort ein-

tragen. Die Tour führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer über knapp 30 
Kilometer vorbei an Burg Ringsheim, 
Burg Kessenich sowie der Hardtburg 
und einigen mehr. An prominenten 
Stellen bieten verschiedene Vereine 
Programm für Familien sowie allerlei 

Leckereien zur Stärkung entlang des 
Weges an. Ziel der 34. Euskirchener 
Burgenfahrt ist der Erftpark in Eus-
kirchen. An dieser Station werden 
die Euskirchener Malteser leckere 
Verpflegung anbieten, dazu gibt es 
Angebote für Kinder und einige Info-
Stände zu unterschiedlichen Themen. 
Genug zu tun, um sich die Zeit bis zur 
großen Verlosung der Gewinne um 17 
Uhr zu vertreiben.
Wer sich digital über die Strecke füh-
ren lassen will, kann dies bei Outdoo-
ractive. Den Link dazu gibt es auf der 
städtischen Homepage unter 
www.euskirchen.de/burgenfahrt.
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Widmung der Straße "Keltenring"
Aufgrund der Festsetzung des Bebauungsplans, Stadt Euskirchen Nr. 102 
wird die Gemeindestraße "Keltenring", Gemarkung Euskirchen, Flur 24, 
Flurstück 374 dem öffentlichen Verkehr gemäß § 6 Straßen- und Wege-
gesetz NRW gewidmet.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW in 
die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgrenzungen 
ergeben sich aus dem in der Anlage aufgeführten Lageplan. Der u. a. Lage-
plan ist Bestandteil der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 15.06.2026
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8
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Öffentliche Bekanntmachung
Widmung der Straße "Elbinger Straße"
Aufgrund der Festsetzung des Bebauungsplans der Stadt Euskirchen Nr. 130 
wird die Gemeindestraße "Elbinger Straße", Gemarkung Euskirchen, Flur 17, 
Flurstücke 753 tlw., 752 und 794, dem öffentlichen Verkehr uneingeschränkt 
(rot markiert) gewidmet. Die Flurstücke 754 und 753 tlw. wird dem öffent-
lichen Verkehr eingeschränkt für den Fuß- und Radverkehr (grün markiert) 
gewidmet. Dies erfolgt gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes NRW.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW in 
die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgrenzungen 
ergeben sich aus dem in der Anlage aufgeführten Lageplan. Der u. a. Lage-
plan ist Bestandteil der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 15.06.2026
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Öffentliche Bekanntmachung
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Widmung der Straße "Im Auel"
Aufgrund der Festsetzungen in den Bebauungsplänen der Stadt Euskirchen 
Nr. 15 und 117 wird die Gemeindestraße "Im Auel" gemäß § 6 Straßen- und 
Wegegesetz NRW dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW wird die Straße in 
die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt; die genauen Abgrenzungen 
ergeben sich aus den in der Anlage aufgeführten Lageplänen. Die Lagepläne 
(Anlage 1 und 2) sind Bestandteil der Widmungsverfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 17.06.2026
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8
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Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Veybach
Auslegung der vorläufigen Besitzeinweisung mit Überleitungs-
bestimmung
Die vorläufige Besitzeinweisung mit Überleitungsbestimmungen vom 
01.06.2026 zur Flurbereinigung Veybach wird einen Monat lang - begin-
nend am 25.06.2026 - während der Dienststunden zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten ausgelegt.

Auslegungsort:
Stadt Euskirchen
An der Vogelrute 1, 53879 Euskirchen
Fachbereich 8 - Tiefbau und Verkehr, Sachgebiet Stadtentwässerung, Raum 
A3.021

Digital zu finden bei der Bezirksregierung Köln unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/system/files/media/document/file/verfah-
ren_verfahrensuebersichten_flurbereinigungsverfahren_veybach_vorlaeufi-
ge_besitzeinweisung.pdf
und
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/system/files/media/document/file/verfah-
ren_verfahrensuebersichten_flurbereinigungsverfahren_veybach_ueberlei-
tungsbestimmungen.pdf
 

Öffentliche Bekanntmachung
Widmung der Straße "Telemannstraße"
Aufgrund der Festsetzungen des Bebauungsplans der Stadt Euskirchen/Orts-
teil Kuchenheim Nr. 20 wird die Gemeindestraße "Telemannstraße" gemäß 
§ 6 Straßen- und Wegegesetz NRW dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW wird die Straße in die 
Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt; die genaue Abgrenzung ergibt sich 
aus dem in der Anlage aufgeführten Lageplan. Der Lageplan ist Bestandteil 
der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 17.06.2026
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Öffentliche Bekanntmachung
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Auch in diesem Jahr beteiligte sich der 
Fischerei-Verein Euskirchen e.V. am 
Eventwochenende NRW angelt. Dazu 
wurden Gäste für den 13. und 14. Juni 
an den Vorstau der Steinbachtalsperre 
vom Verein eingeladen.  Etwas Neues 
auszuprobieren war die Ambition von 
Sandra Eisermann, 1. Stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Euskirchen, 
der Einladung des Vereins zu folgen 
und sich am Angeln zu beteiligen. Nach 
eigenen Worten erklärte sie, noch nie 
vorher geangelt zu haben und fand es 
aufregend, auf die Pose zu schauen 
und zu warten, ob vielleicht ein Fisch 
anbeißt. Trotz der Anspannung fand es 
auch Jennifer Demmer, Teamleiterin All-
gemeine Ordnungsangelegenheiten im 
Kreis, beruhigend, da man wirklich ab-
gelenkt wird und der Alltag in den Hin-
tergrund rückt. Dies sahen auch Klaus 
Voussem, Mitglied des Landtags, und 
Achim Blindert, Allgemeiner Vertreter 
des Landrates, so. Voussem ergänzte 
noch, dass das Angeln ja ein breites 
Spektrum sei. Es diene zum Beschaffen 
von Nahrung, sei ein vielfältiges Hobby 
und könne sowohl in Gemeinschaft als 

Das Angeln kennenlernen mit NRW angelt

auch einzeln ausgeübt werden.
Alle vier Gäste erklärten, vorher noch 
nie geangelt zu haben und auch kein 
breites Wissen über die Angelei zu 
besitzen. Jennifer Demmer wollte mit 
ihrer Teilnahme nicht nur etwas mehr 
Einblick in das Angeln bekommen, 
sondern auch die Menschen kennen-
lernen. Für den Allgemeinen Vertreter 
des Landrates war es ebenfalls wich-
tig, mit den Mitgliedern des Vereins in 
Kontakt zu kommen und diesen Sport 
einfach mal auszuprobieren. Trotz eines 
Anschlusstermins nahm sich Blindert 
viel Zeit und sein Spaß am Angeln war 
offensichtlich. Seinen Besuch rundete 
eine schöne Schleie ab, die er kurz vor 
seiner Verabschiedung noch aus dem 
Wasser zog. Voussem und Eisermann 
haben eine enge Bindung zur Stein-
bachtalsperre. Eisermann stammt aus 
Kirchheim und Voussem verbrachte viel 
Zeit seiner Kindheit hier an der Stein-
bachtalsperre. So erklärten beide, dass 
es für sie eine Herzensangelegenheit 
sei, die Steinbachtalsperre so schnell als 
möglich zu sanieren und wieder aufzu-
stauen. Die gemeinsame Zeit sowie die 

interessanten Gespräche am Vorstau 
empfanden die vier geladenen Gast-
angler als auch die sie betreuenden 

Klaus Voussem genießt die Ruhe. Fotos: Walter J. Fröhler

Jennifer Demmer beim Auswerfen

Unterstützung für das Anlanden des Fangs

Vereinsmitglieder äußerst gelungen 
und angenehm.
Text: Walter J. Fröhler



6  | Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 14 | Mittwoch, 08. Juli 2026 | Kw 28 | rundblick-euskirchen.de/e-paper

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Emil-Fischer-Gymnasium feiert 175 Jahre Bildung

Herr Dr. Szczekalla begrüßte die Festgemeinde herzlich Die Schülervertretung bereitete eine Zeitkapsel vor, die in 25 
Jahren wieder geöffnet wird

In diesem Schuljahr feiert das Emil-
Fischer-Gymnasium sein 175-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Grund beging 

Die Emilianer bereiteten krea-
tive Mitmachaktionen für das 
Schülerfest vor

einen gelungenen tänzerischen Über-
blick über 175 Jahre, die schuleigene 
Big Band sorgte für moderne Musik 
und ein Projektchor, bestehend aus 
Lehrer*innen, Schüler*innen und 
Eltern sangen eine eigens für diesen 
Tag kreierte Emil-Hymne. Ein be-
sonderer musikalischer Höhepunkt 
wurde von dem ehemaligen Schüler 
Fabian Balkhausen präsentiert, der 
mittlerweile Ensemblemitglied am 
Hessischen Staatstheater Wiesba-
den ist. Dass am Emil jedoch auch 
weiterhin erfolgsversprechender 
musikalischer Nachwuchs ist, zeigte 
die Sechstklässlerin Elif Toksoy, die 
mit ihrem Klaviersolo überzeugte. 
Interessant wurde es zudem, als in 
einer Interviewrunde Ehemalige der 
Schule zu Wort kamen und zeigten, 
wie wichtig die Schulbildung für den 
weiteren Lebensverlauf ist.
Nach dem Festakt kamen viele ehe-
malige Emilianer noch am Schulhof in 
gemütlicher Runde zusammen.

die älteste weiterführende Schule 
Euskirchens am 3. Juni ihr Schulju-
biläum mit einem Schülerfest, einem 

Festakt sowie einem Ehemaligentref-
fen. Anlässlich des Schuljubiläums 
wurden zunächst die Klassen aktiv: 
Organisiert von der Schülervertretung 
überlegten sich die Schüler*innen ei-
nige Mitmachaktionen für die Schul-
gemeinschaft, um diesen besonderen 
Schultag mitzufeiern: So konnte man 
z.B. an einem Stand schätzen, wie 
viele Klemmbausteine man für 175 
Gramm benötigt. An einem anderen 
Stand wurde Bubble-Tea selbst her-
gestellt und bei einer weiteren Klasse 
konnte man seine Kraft bei "Hau-
den-Lukas" testen.
Der nachmittägliche Festakt fand auf-
grund der Sperrung des Stadttheaters 
in der Aula der Geschwister-Graf-
Gesamtschule statt. Viele geladene 
Gäste, bestehend u.a. aus aktuellen 
und ehemaligen Schüler*innen und 
Lehrer*innen sowie Euskirchens Bür-
germeister Herrn Reichelt, folgten der 
Einladung und wurden unterhaltsam 
durch 175 Jahre Schulgeschichte 
geführt. So begrüßte der Schulleiter 
Herr Dr. Szczekalla die Festgemeinde 
und spannte einen Bogen von den 
Anfängen der Schule in der damali-
gen preußischen Rheinprovinz bis in 
die unmittelbare Gegenwart. Dabei 
verwies er auf die rechtzeitig zum 
Jubiläum erschienene Festschrift, 
die dokumentiere, was ein moder-
nes Gymnasium heute auszeichne. 
Bürgermeister Reichelt ging in seiner 
Festrede auf den Sanierungsbedarf 
des Schulgebäudes ein. Die Stadt 
sehe die Handlungsnotwendigkei-
ten. Oberstufenschüler*innen gaben 
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Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr findet eine Woche vor 
den Sommerferien, am Samstag, 11. 
Juli, erneut die "Jazz Night" an der 
Marienschule statt.
Die Veranstalter und Bigband-Leiter 
setzen dabei wie im vergangenen 
Jahr auf ein neues Konzept: Nach-
dem die Temperaturen in den ver-
gangenen Jahren häufig gerade zur 
Mittagszeit sehr hoch waren und 
dadurch die Verweildauer der Gäste 
im Atrium der Marienschule oftmals 
kürzer ausfiel, wurde bereits im letz-
ten Jahr der eigentlich traditionelle 
Jazz-Frühschoppen ab 11 Uhr kur-

Am 5. Juni fand die Krönungsmesse 
der St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Kuchenheim in der St. Niko-
lauskirche statt.
Zunächst durfte der stellvertretende 
Präsident Lisa Rupperath den ehe-
maligen Majestäten Pascale Pesch 
und Michael Mertens die Ketten ab-

Jazz Night an der Marienschule
Vier Bigbands mit vier Stunden Programm im Atrium der MSE

zerhand auf den Vorabend verlegt.
Bei hoffentlich angenehmen som-
merlichen Temperaturen soll nun 
auch in diesem Jahr das beliebte 
Jazz-Unterhaltungskonzert um 18 
Uhr beginnen und gegen 22 Uhr 
enden. Insbesondere am späteren 
Abend dürfte das stimmungsvoll 
beleuchtete Atrium für eine ganz 
besondere Atmosphäre sorgen.
Für die musikalische Vielfalt sind die 
vier Bigbands der Marienschule mit 
ihren vielfältigen und abwechslungs-
reichen Besetzungen - von Schülerin-
nen und Schülern der fünften Klasse 
bis hin zu 60-jährigen Ehemaligen 

oder studierten Profis zuständig. 
Das Programm verspricht eine ab-
wechslungsreiche Mischung: Ge-
spielt werden Pop-Hits von Alicia 
Keys und Beyoncé, Soul-Klassiker 
von Aretha Franklin, Filmmusik aus 
den Rocky- und James-Bond-Block-
bustern sowie natürlich auch tra-
ditioneller Big Band-Swing. Hinzu 
kommen zahlreiche Vokaltitel, mit 
denen mehrere Sängerinnen und 
Vokal-Ensembles jede Band gleich 
mehrfach bereichern.
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: Wie bereits seit vielen 
Jahren übernimmt Tögels Event-Kü-

che die Bewirtung der Gäste, selbst-
verständlich ist auch ausreichend für 
gekühlte Getränke gesorgt.
Die Bigbands der Marienschule 
laden nicht nur die Schulgemein-
schaft, sondern alle Jazz- und Big 
Band-Begeisterten aus Euskirchen 
und Umgebung herzlich zu diesem 
besonderen Konzertabend ein.
Und auch das Wetter muss nieman-
den abschrecken: Sollte es regnen 
oder die Bedingungen ungünstig 
sein, fällt die Veranstaltung nicht 
aus, sondern wird in die Aula bezie-
hungsweise ins Foyer der Marien-
schule verlegt.

Krönungsmesse in Kuchenheim

Das Köni gspaar Sabine und 
Dirk Pesch

Pastor Perez-Perez segnet die 
Ketten

Die alten und neuen Majestäten 

nehmen. Pastor Perez-Perez segnete 
die Königskette und die Bürgerkö-
nigskette für die neuen Majestäten. 
Danach durfte der Präsident Chris-
toph Rupperath diese den neuen 
Majestäten umhängen. Pastor Perez-
Perez sagte in der Messe feierlich, 
dass man die Schützen immer hören 
könnte, denn "(...) irgendwo klim-
pert es immer." Mit diesem schö-
nen Worten verabschiedete er die 
Schützenbruderschaft aus der Mes-
se. Eine besondere Messe war dies 
für die neue Königin Sabine Pesch 
und den Bürgerkönig Franz-Joseph 
Duttenhöfer, als auch für die Familie 
Wershoven. Es war das Sechs-Wo-
chen-Amt von Marlies Wershoven. 

Sie war jahrelanges Mitglied der 
Schützenbruderschaft.
Im Anschluss an die Messe, gab es 
einen Empfang auf dem Schützen-
platz. Hier wurde das neue Königs-

paar hoheitlich mit Geigenspiel 
von Christina Eulenbruch auf dem 
Schützenplatz empfangen. Sie spiel-
te das Stück "Einzug der Königin von 
Saba" von Händel.
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Vor einigen Jahr hat die Stadt Eus-
kirchen eine Karte aufgelegt, in der 
sich öffentlich zugängliche kühle Ort 
als auch kostenlose Trinkwasseran-
gebote angezeigt sind. 

Update für Karte mit kühlen Orten und Trinkwasser
Die Karte soll nun aktualisiert wer-
den und dafür braucht die Verwal-
tung die Unterstützung der Bürge-
rinnen und Bürger. 
Über das Beteiligungsportal können 

Auch in diesem Jahr laden die Stadt 
Euskirchen, der Caritasverband für 
das Kreisdekanat Euskirchen e. V. 
und der Euskirchener Bogenschützen 
e.V. traditionell zu den Summerga-
mes an der Beachvolleyballanlage 
in den Erftauen ein.
Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 12 Jahren sind herzlich willkom-

Ferienstart mit guter Laune
Summergames in den Erftauen

men, am Freitag, 17. Juli, zwischen 
18 und 22 Uhr den Sommerferien-
auftakt in entspannter Atmosphäre 
zu feiern. Neben Musik, alkoholfreien 
Cocktails und Hotdogs stehen zahl-
reiche Sport- und Freizeitangebote 
auf dem Programm: Basketball, Disc-
Golf, Beachvolleyball und Bogen-
schießen (von 18 bis 20 Uhr) sorgen 

Der Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration der Stadt Eus-
kirchen lädt zum 5. Integrationscup 
ein - einem multikulturellen Fußball-
turnier, bei dem Vielfalt, Fairness und 
Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen. 
Das Turnier findet am Samstag, 5. 
September, ab 13 Uhr, im Heinz-Flo-
he-Stadion statt.
Nach dem großen Erfolg im vergange-

Ortskundige auf bisher nicht aufge-
führte Orte hinweisen. 

Eine Änderung gibt es bereits: Nach 
dem Umzug ist das bisherige Rat-

haus nicht mehr als Refill-Station 
verfügbar, dafür steht im neuen 
Rathaus wieder kostenloses Trink-
wasser bereit.
beteiligung.nrw.de/k/1028060

für Bewegung und Abwechslung.
Die Teilnahme und die Getränke 
sind kostenfrei. Für Hotdogs wird ein 
kleiner Beitrag von 1 Euro pro Stück 
erhoben. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltung ist alkohol- und 
rauchfrei und richtet sich an Jugend-
liche, die einen aktiven und sicheren 

Start in die Sommerferien erleben 
möchten.
Kontakt: 
Stadt Euskirchen 
Fachbereich 6
Kinder- und Jugendbüro 
Carina Steinhausen
csteinhausen@euskirchen.de
Tel.: 02251 -14 342 

Anmeldung zum fünften Integrationscup ist gestartet
nen Jahr mit 14 engagierten Teams aus 
Betrieben, Gemeinden, Flüchtlingsun-
terkünften, Vereinen und mit Spielen-
den unterschiedlichster Herkunft geht 
das beliebte Turnier nun in die fünfte 
Runde. Der Integrationscup ist mehr als 
ein sportlicher Wettbewerb - er ist ein 
Zeichen für gelebte Integration, gegen-
seitigen Respekt und den verbindenden 
Charakter des Fußballs.

Gesucht werden Freizeit-, Hobby- oder 
Betriebsmannschaften aller kulturellen 
Hintergründe, die Spaß am Fußball ha-
ben und Teil eines besonderen sport-
lichen Ereignisses sein möchten. Will-
kommen sind Frauen-, Männer- und 
gemischte Teams, unabhängig von ihrer 
Turniererfahrung.
Neben dem freundschaftlicher Wett-
kampf auf dem Rasen erwarten die Be-

sucherinnen und Besucher kulinarische 
Spezialitäten aus aller Welt sowie Spiel- 
und Mitmachangebote für Kinder.

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
- die Teilnahme ist kostenlos. Ein Team 
besteht aus sechs Personen. Interes-
sierte Teams können sich bis zum 4. 
August per E-Mail bewerben unter 
integrationsrat@euskirchen.de.

Mit Beginn der sommerlichen Hitze 
rückt das Thema Schwimmen wieder 
verstärkt in den Fokus. Hohe Tempe-
raturen locken viele Menschen an 
Badeseen, Flüsse und in Schwimm-

Sicher schwimmen lernen
Große Nachfrage nach Sommer-Schwimmkursen im Kreis Euskirchen

bäder, doch neben Erholung und Frei-
zeitspaß birgt Wasser auch Gefahren. 
Bundesweit sind im vergangenen Jahr 
fast 400 Menschen ertrunken, häufig 
in unbewachten Gewässern.

Vor diesem Hintergrund setzt der 
KreisSportBund Euskirchen gezielt 
auf Prävention durch kostenfreie 
Schwimmangebote. Gemeinsam mit 
den Kommunen Bad Münstereifel, 
Euskirchen, Mechernich und Net-
tersheim wurde das Projekt „Kleine 
Wellen - Große Schwimmer" ins 
Leben gerufen. Ziel ist es, Kindern 
und Jugendlichen frühzeitig sicheres 
Schwimmen zu ermöglichen - eine 
Fähigkeit, die nicht nur sportlich, 
sondern lebenswichtig ist.
Vom 20. bis 31. Juli werden insge-
samt 21 Schwimmkurse angeboten. 
Die Nachfrage ist enorm: Sämtliche 
Kurse waren innerhalb von 48 Stun-
den ausgebucht. Rund 200 Kinder 

und Jugendliche aus dem gesamten 
Kreisgebiet profitieren von dem Ange-
bot. Die Durchführung übernehmen 
qualifizierte Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, überwiegend aus den 
Ortsgruppen der DLRG.
Die Umsetzung des Projekts wird 
durch ein starkes Netzwerk unter-
stützt. Zu den Partnern zählen die 
beteiligten Kommunen, die Helga und 
Klaus Martin Stiftung, die Hilfsgruppe 
Eifel, die e-regio sowie der Förderver-
ein Viele e.V.
Mit dem Projekt setzt der KreisSport-
Bund Euskirchen im Rahmen des Ak-
tivjahres „Kreis in Bewegung" ein 
klares Zeichen für Sicherheit, Gesund-
heit und Chancengleichheit im Sport.
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Der Sommer ist die Zeit für ge-
meinsame Erlebnisse und das gute 
Gefühl, alles einfach einmal hinter 
sich zu lassen. Dafür braucht es 
nicht unbedingt einen Flug oder 
eine lange Anreise. Manchmal 
wartet das Urlaubsgefühl näher, 
als man denkt. Die Sommerferien 
stehen vor der Tür und alle sind in 
Urlaubsstimmung. Angesichts ge-
stiegener Sprit- und Flugpreise fällt 
die Urlaubsplanung in diesem Jahr 
jedoch anders aus. Für viele Fami-
lien und Paare rückt die Region 
und der Urlaub in Deutschland 
stärker in den Fokus. Kein Pack-
stress. Kein Stau zum Flughafen. 
Kein Warten am Gate. Erholung 
hängt längst nicht mehr nur von 
der zurückgelegten Distanz ab. Die 
Therme Euskirchen bietet dafür 
zwischen Juni und September ein 
umfangreiches Programm: Open-
Air-Konzerte, ein zweitägiges Som-
merfest, Surfen am Paradise Beach 
und Angebote für Familien - alles 

Anzeige

an einem Ort, ohne lange Anreise 
und Flug. Hier kommen Gründe, 
warum der Thermensommer 2026 
unvergesslich wird:
Event-Highlights: Pool Beats, 
Sommer-Konzerte und Summer 
Paradise Party 2026
Der Außenbereich wird in den Som-
mermonaten regelmäßig zur Open-
Air-Bühne. Bei den „Pool Beats" 
sorgen DJs für entspannte Sounds 
und Sommervibes im Außenpool. 
Die zweitägigen Sommer-Konzerte 
am 4. und 5. September verbinden 
Live-Musik mit besonderer Kulisse 
unter Palmen. Ein weiterer zentraler 
Termin im Veranstaltungskalender ist 
die Summer Paradise Party am 14. 
und 15. August 2026. Beim großen 
Sommerfest unter Palmen spannt 
sich der musikalische Bogen von DJ-
Beats am Nachmittag bis zur Live-
Band in den lauen Abendstunden. 
Zwei Tage voller Sommerstimmung, 
Live-Musik und purem Urlaubsgefühl 
in der Heimat. Der Eintritt zu allen 

Veranstaltungen ist im regulären 
Eintrittspreis enthalten.
Surf Days: Wellenreiten am Pa-
radise Beach
Wie wäre es mit etwas Action und 
Bewegung? Bis zum 13. September 
2026 laden die Surf Days, eine ext-
ra installierte Surfstation, zu großem 
Sommer-Spaß am Paradise Beach 
ein. Die aufblasbare Surfstation ist 
Garant für großen Sommer-Spaß, 
egal ob Profi oder Anfänger (Kinder 
ab 1,30 m Körpergröße und 33 kg). 
Ob „real surfing" im Stehen oder 
auch auf den Knien, einfach auspro-
bieren und Spaß haben, darum geht's 
beim Sommer-Special. Die Instrukto-
ren geben wertvolle Tipps, damit man 
beim Surfen schnell den Dreh raushat. 
Die Surf-Slots (30 Min.) sind über die 
BLUPHORIA-App buchbar. 
Sommerzeit ist Familienzeit
In der Zeit vom 27. Juni bis 13. 
September 2026 öffnet die Therme 
ihre Türen für die kleinen Gäste. Am 
Paradise Beach und im Palmen-

paradies heißt es Wellness und 
Spaß für die ganze Familie. Es gibt 
kreative Programmpunkte, sport-
liche Wettbewerbe und viel Spaß 
für die jungen Gäste. Alle Familien 
sind herzlich willkommen, die Ther-
me gemeinsam zu entdecken und 
eine unbeschwerte Zeit voller Ent-
spannung und Familienmomente 
zu genießen. 
Sommerwellness
Passend dazu lädt das abwechs-
lungsreiche Sommerprogramm auf 
eine Reise rund um die Welt ein. 
Inspirierende Sauna- und Wellness-
rituale greifen Düfte, Klänge und 
Traditionen verschiedener Konti-
nente auf und schaffen jeden Tag 
neue Entdeckungsmomente. Be-
sondere Verwöhnzeremonien und 
viele kleine Highlights, die jeden 
Besuch zu einer ganz persönlichen 
Wohlfühlzeit machen.
Infos, Gutscheine & Buchungen 
in der BLUPHORIA-App und auf 
www.badewelt-euskirchen.de. 

Urlaub unter Palmen. Ohne Boardingpass.
Ein Tag wie im Urlaub: Palmen, Paradise Beach und Open-Air-Events in der Therme Euskirchen 
Urlaub unter Palmen. 
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Ein Höhepunkt in unserem Sommer-
programm ist, so die Jakobusfreun-
de Euskirchen, das Jakobusfest am 
Samstag, 25. Juli, im Kölner Dom. 
Es beginnt um 18:30 Uhr, mit einer 
Pilgermesse mit anschließendem 
Segen am Drei-Königen-Schrein 
und der Segnung mitgebrachter 

Euskirchen-Stotzheim. Der LVR-Ver-
bund für WohnenPlusLeben lädt am 
Samstag, 4. Juli, herzlich zum diesjäh-
rigen Sommerfest ein. Von 11 bis 17 
Uhr erwartet Besucherinnen und Besu-
cher auf dem Gelände In den Hüppen 
5, 53881 Euskirchen-Stotzheim ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Menschen mit und ohne Behinderung, 
Angehörige, Nachbarn sowie alle Inte-

Jakobustag im Kölner Dom 
Mit Pilgermesse, Segen am Drei-Königen-Schrein und anschließendem Brauhaus-Besuch

Die Musikschule Euskirchen lädt für 
Donnerstag, 9. Juli, ab 19:30 Uhr, zum 
Summertime Festival des Popularbe-
reichs in die Musikschule, Kommer-
ner Straße 69 ein. Mitwirkende sind 
die Jazz-/Soulband „Bluebirds", die 
Rockcombo „Six Pm", der Gospelchor 

Am Donnerstag, 23. Juli, findet ab 19 
Uhr im Vereinsgebäude der Kreisjäger-
schaft Euskirchen e.V., "Haus Waid-
blick", Bergstraße 10 in Dahlem, ein 
Informationsabend zum Vorbereitungs-
kursus zur Jägerprüfung 2027 statt.
Es werden die verschiedenen Sachge-
biete, die Fachreferenten, der theoreti-

Pilgermuscheln. Der ab dem 1. Juli 
geltende Eintrittspreis von 12 Euro 
für den Dombesuch wird von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
an der Pilgermesse nicht erhoben. 
Sie haben kostenfreien Zutritt, der 
über das Nordquerhaus (Zugang 
von der Hauptbahnhofseite) erfolgt. 

Der Abend endet mit einer Einkehr 
im FRÜH, einem traditionellen Brau-
haus in der Nähe des Doms. Für 
eine Platzreservierung im Brauhaus 
ist eine Anmeldung, spätestens bis 
zum 15. Juli, bei der Geschäftsstel-
le der Jakobusfreunde per E-Mail 
(hans-juergen.j.sauer@t-online) 

oder telefonisch (02251 4208) er-
forderlich. Für die Anreise nach Köln 
(und die spätere Rückfahrt) wird die 
Fahrt mit der Deutschen Bahn ab 
Bahnhof Euskirchen empfohlen.

 Weitere Informationen: 
www.jakobusfreunde-euskirchen.de

Sommerfest des LVR-Verbundes für WohnenPlusLeben 
in Euskirchen-Stotzheim
Begegnung, Gemeinschaft und gelebte Inklusion

ressierten. Das Sommerfest steht ganz 
im Zeichen von Begegnung, Teilhabe 
und Gemeinschaft. Gäste erhalten 
Einblicke in den Alltag und die Arbeit 
des LVR-Verbundes und haben die 
Möglichkeit ins Gespräch zu kommen.
Ein besonderer Programmpunkt ist 
der Gehörlosenchor „Klingende Hän-
de", der das Fest bereichert. Für eine 
barrierefreie Kommunikation sorgen 

Gebärdensprachdolmetscherinnen 
und -dolmetscher, die den Austausch 
und das Miteinander unterstützen. 
Die Notwendigkeit ist hier gegeben, 
da die Region im Kreis Euskirchen 
insbesondere Menschen mit geistiger 
Behinderung, die von einer Hör- und 
Sprachschädigung betroffen sind, im 
Alltag begleiten.  Darüber hinaus er-
wartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein buntes Rahmenprogramm mit 
einem Clown für Groß und Klein, einer 
Hüpfburg, einer Fotobox für schöne Er-

innerungen, einer Andacht in Deutscher 
Gebärdensprache, einer ansässigen 
Cheerleader Gruppe namens Lions 
Cheer Squad - natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.
Unser Sommerfest bietet die Gelegen-
heit, Menschen zusammenzubringen 
und Inklusion ganz selbstverständlich 
zu erleben.
Der Eintritt ist frei. Der LVR-Verbund 
für WohnenPlusLeben freut sich auf 
zahlreiche Gäste aus Euskirchen und 
der Region.

Summertime Festival der 
Musikschule

„Go(o)d Sounds", der Popchor „Sing-
bar 203" sowie „Fifth Floor Cologne" 
(laid-back Indie Pop) und „Manifold 
Sound" (Jazz Soul Pop), zwei von 
erwachsenen Schülern gegründete 
Bands. Der Eintritt ist frei.
www.musikschule-euskirchen.de

Infoabend der Kreisjäger-
schaft Euskirchen e.V.

sche und praktische Unterrichtsablauf 
sowie das Übungsschießen vorgestellt.
Darüber hinaus werden die Zulassungsvo-
raussetzungen zur Teilnahme am Kursus, 
sowie zur Teilnahme an der staatlichen 
Jägerprüfung erläutert. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich, alle Interessierte 
sind hierzu herzlich eingeladen.
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Am Mittwoch, 24. Juni, gegen 12 
Uhr, wurden fünf Männer vorläufig 
festgenommen, da sie im Verdacht 
stehen, gewerbsmäßigen Betrug im 
Zusammenhang mit Dachsanierungs-
arbeiten begangen zu haben. Nach 
bisherigen Erkenntnissen hatten die 
Tatverdächtigen bereits vor einigen 
Tagen Kontakt zu einem Hauseigen-
tümer aufgenommen und ihm Dach-
sanierungsarbeiten angeboten. In 
der Folge begannen die Männer mit 
Arbeiten an dem Gebäude und er-
schienen über mehrere Tage hinweg 
nahezu täglich an der Wohnanschrift. 
Dabei sollen unter anderem Arbei-
ten im Zusammenhang mit asbest-
haltigen Materialien durchgeführt 
worden sein. Zudem wurde ein 

Am 11. Juli, von 14:30 bis 17:30 Uhr, 
lädt die kath. Familienbildungsstät-
te Euskirchen zu einem Familien-
nachmittag der besonderen Art ein. 
Kinder zwischen 1,5 und 10 Jahren 
können in Begleitung eines Erwach-
senen die Sandküche besuchen. 
Zudem stehen Wasserspiele sowie 
Kaffee und Kuchen für die ganze 
Familie bereit. 
Die Erwachsenen laden wir herzlich 
ein, gemeinsam der Frage nachzu-
gehen, wie Familienleben zwischen 
Erziehungsansprüchen, Alltagsstress 

Im Rahmen der diesjährigen Jugend-
kulturnacht am 26. September sucht 
die Stadt Euskirchen wieder junge 
Bands und Künstler/innen aus der 
Region Euskirchen/Eifel, die ihre 
Musik von und für Jugendliche prä-
sentieren möchten.
Am 26. September steht eine Bühne 
in der Innenstadt von Euskirchen für 
einen Live-Auftritt bereit. Wir freuen 
uns besonders auf Newcomerinnen 
und Newcomer, die die Bühne er-
obern und ihre Musik einem breiten 
Publikum vorstellen möchten. Es 
wird die Möglichkeit geboten, auf 

Verdacht des gewerbsmäßigen Betrugs
Fünf Tatverdächtige vorläufig festgenommen

handschriftlich erstellter Kostenvor-
anschlag nachträglich verändert. Die 
Arbeiten seien weder fachgerecht 
ausgeführt worden noch in diesem 
Umfang mit dem Senior abgespro-
chen gewesen. Darüber hinaus sollen 
einzelne Dachbereiche unzureichend 
verschlossen worden sein. Der Se-
nior entrichtete über mehrere Tage 
hinweg Zahlungen sowohl in bar als 
auch per Überweisung. Insgesamt 
entstand ein Schaden im mittleren 
fünfstelligen Eurobereich. Teilweise 
soll der Senior unter Druck gesetzt 
worden sein, Bargeld am Geldauto-
maten abzuheben. Der Mann äußerte 
zudem bereits frühzeitig Zweifel an 
der Seriosität der Arbeiten. Im Rah-
men der Ermittlungen ergaben sich 

zudem Hinweise auf eine mögliche 
Urkundenfälschung. Hierbei sollen 
die Tatverdächtigen ein Logo einer 
tatsächlich existierenden Dachfirma 
verwendet haben, zu der jedoch kei-
nerlei Verbindung besteht. Die Firma 
selbst steht in keinem Zusammen-
hang mit den Tatverdächtigen. Am 
gestrigen Tag befanden sich die fünf 
Tatverdächtigen erneut am Einsatz-
ort, als Polizeibeamte hinzugezogen 
wurden. Der Senior gab gegenüber 
den Polizeibeamten an, mit den Ar-
beiten und der beauftragten Firma 
nicht einverstanden zu sein und den 
Verdacht eines betrügerischen Vor-
gehens zu haben. Die fünf Männer 
wurden aufgrund von Flucht- und 
Wiederholungsgefahr vorläufig fest-

genommen und der Polizeiwache 
Euskirchen zugeführt. Die Tatver-
dächtigen sind 20, 26, 37, 39 und 
41 Jahre alt und verfügen nach bis-
herigen Erkenntnissen über keinen 
festen Wohnsitz. Die Kriminalpolizei 
hat die Ermittlungen wegen des Ver-
dachts des gewerbsmäßigen Betrugs 
sowie der Urkundenfälschung aufge-
nommen. Die Polizei weist in diesem 
Zusammenhang nochmals darauf 
hin, keine spontanen Tür-zu-Tür-Ge-
schäfte mit unbekannten Handwer-
kern oder Firmen abzuschließen. Vor 
Beauftragung von Arbeiten sollten 
stets die Seriosität und Referenzen 
der Anbieter geprüft sowie Angebote 
schriftlich eingeholt und verglichen 
werden.

Familien zwischen An-
spruch und Wirklichkeit
Ein Nachmittag mit Sandküche, Workshops 
u.v.m.

und digitalen Herausforderungen ge-
lingen kann. In unseren Workshops 
erhalten Sie praxisnahe Impulse zu 
bedürfnisorientierter Erziehung und 
dem Umgang mit Smartphones im 
Familienalltag. 
So bietet der Nachmittag Raum für 
Austausch, neue Anregungen und 
gemeinsame Erlebnisse in entspann-
ter Atmosphäre. 
Teilnahmegebühr pro Familie 10 
Euro. Information und Anmeldung 
unter 02251 9571120 oder info@
fbs-euskirchen.de.

Auftrittsmöglichkeit  
für junge Bands und  
Künstler/innen

den sogenannten „Brettern, die die 
Welt bedeuten" zu stehen. Zudem 
gibt es Unterstützung durch pro-
fessionelle Technik sowie eine Auf-
wandsentschädigung.

Interessierte Musiker/innen und 
Bands sind eingeladen, bis zum 
24. Juli ein Demo ihrer Musik so-
wie ihre Kontaktdaten an die Stadt 
Euskirchen, Fachbereich 6, Cari-
na Steinhausen, csteinhausen@ 
euskirchen.de oder an die Ge-
schäftsstelle des z.eu.s Stadtmarke-
ting e.V. info@z-eu-s.de zu senden.
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Während der städtischen Veran-
staltung zum Flutgedenken am 14. 
Juli wird der Künstler Frank Bölter 

Ein Rettungsboot für Euskirchen
Eine partizipative Performance mit dem Künstler Frank Bölter

Beispielfoto für ein Papierboot, das bei einer anderen Performance 
gebaut wurde. Foto: A. Battrell

gemeinsam mit freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern ein Rettungs-
boot bauen. Das Boot wird etwa 

acht Meter lang sein und aus Papier 
gefaltet. 
Das fertige Boot wird nach der Ver-
anstaltung in die Galerie Hausen 
gebracht und dort ausgestellt.

Frank Bölter, ein international re-
nommierter Künstler, wohnt seit 
August 2021 in der Innenstadt 
von Euskirchen. Ihn hat die große 
Solidarität und der Tatendrang der 
Bevölkerung nach der Flut sehr be-
eindruckt. Das gemeinsame Bauen 
eines Rettungsbootes steht für ihn 
symbolhaft für das, was Menschen 
gemeinsam alles schaffen können. 
Mit der Performance beteiligen sich 
die Galerie Luisa Hausen und der 
Künstler Frank Bölter an der Ver-
anstaltung zum Flutgedenken der 
Stadt Euskirchen.
Bei der Flutkatastrophe 2021 wur-

den die Geschäftsräume und zahl-
reiche Kunstwerke der Galerie Hau-
sen zerstört. Die Folgen prägen die 
Arbeit der Galerie bis heute. Den-
noch gelang es, den Galeriebetrieb 
fortzuführen und neue künstlerische 
Impulse zu setzen. Die Galerie Luisa 
Hausen feiert in diesem Jahr 2026 
ihr fünfzigjähriges Jubiläum. 

Seit der Flutkatstrophe verbindet 
die Galerie eine enge Zusammen-
arbeit mit dem international tätigen 
Performancekünstler Frank Bölter. 
Aus dieser Verbindung entstanden 
eine gemeinsame Ausstellung so-
wie weitere künstlerische Projekte.
Die Performance wird in Koopera-
tion mit dem Stadtmuseum Euskir-
chen durchgeführt. 
Der Bootsbau findet auch bei Regen 
statt.

Eine Großstadt im westlichen Ruhr-
gebiet und in der Metropolregion 
Rhein-Ruhr war das Ziel, als der Senio-
renverband BRH wieder zum bekann-
ten Motto „Urlaub ohne Koffer" mit 
Tourleiterin Birgit Lorbach unterwegs 
war. Es ging nach Oberhausen und hier 
zunächst zum Gasometer, ein Industrie-
denkmal, die höchste Ausstellungs- und 

„Urlaub ohne Koffer" im Industriedenkmal Gasometer 
unterwegs

Die BRH-Senioren auf ihrer Tagesfahrt. Foto: BRH

Veranstaltungshalle Europas.
Die BRH-Senioren wurden beispiels-
weise bei dem hier präsentierten 
„Mythos Wald" mitgenommen in 
die atemberaubende Schönheit un-
serer Wälder, zu einem urzeitlicher 
Riesenhirsch und zu Wolfsgeheul. 
Preisgekrönte großformatige Bilder 
wie der schlafende Bär und dazu die 

größte Indoor-Lichtskulptur der Welt 
erweckten bei den Besuchern aus 
Euskirchen großes Interesse.
Bei erträglichen Temperaturen des 
Tages konnten die Senioren also eine 
geradezu überwältigende, nahezu 
traumhafte Ausstellung besichtigen 
und fanden dann anschließend noch 
nach einem kurzen Fußweg ins kli-

matisierte Westfield-Centro. Das ist 
Europas größtes Shoppingzentrum, 
wo gerade auch noch deutliches 
WM-Fußballfieber gemessen wur-
de. Da blieb noch ausreichend Zeit 
der Möglichkeit zum Shoppen und 
auf der Promenade das vielfältige 
Angebot an Restaurants zu nutzen. 
Am späten Nachmittag konnte Tour-
leiterin Birgit Lorbach zufrieden be-
richten: „Nach einem rundum gelun-
genen Ausflug kehrten die Ausflügler 
wohlbehalten nach Euskirchen zu-
rück." Auch ein Verdienst des netten 
Busfahrers „Bindiew" und der Tour-
leiterin, die noch einen Höhepunkt 
hatte: Die bläck Föös sangen „meer 
wünsche üch ne Engel för der Heim-
wäch" und der Bus stimmte in den 
Refrain ein: „Kutt jot heim..."
Für die Senioren geht es nun gleich 
weiter: Am 13. Juli startet die Ak-
tion „Urlaub ohne Koffer" zur Ta-
gesfahrt nach Bernkastel-Kues. Dort 
geht es auf's Schiff und zum Kloster 
Machern. Tourleiterin ist Karin Ol-
schewski 02251/53857.
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Kreis Euskirchen. Die Polizei Eus-
kirchen führt in diesem Sommer 
wieder mehrere kostenfreie Pede-
lec Trainings für Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahren im Kreis 
Euskirchen durch. Die Angebote 
finden sowohl im Nord als auch im 
Südkreis statt und sind über das 
gesamte Kreisgebiet verteilt. Ziel 
der Trainings ist es, älteren Ver-
kehrsteilnehmenden ein sicheres 
und selbstbewusstes Fahren mit 
dem Pedelec zu ermöglichen.

Pedelcs werden immer beliebter 
und bieten ein hohes Maß an zu-
sätzlicher Mobilität. Gleichzeitig 
steigt jedoch auch das Unfallrisi-
ko, insbesondere bei unerfahrenen 
oder älteren Nutzerinnen und 
Nutzern. Mit den Trainings setzt 
die Polizei Euskirchen gezielt auf 
Prävention und möchte die Sicher-
heit im Straßenverkehr nachhaltig 
erhöhen.

Die Schulungen beinhalten sowohl 
praktische als auch theoretische 
Inhalte. Dazu gehören fahrprakti-
sche Übungen im Schonraum, bei-
spielsweise auf Schulhöfen, grund-
legende technische Informationen 
rund um das Pedelec sowie hilf-
reiche Tipps für einen sicheren und 
verantwortungsvollen Umgang im 
Straßenverkehr.

Die Trainings werden durchge-
führt von Polizeihauptkommis-
sarin Lydia Hüpgen und Polizei-
hauptkommissar Jörg Meyer von 
der Verkehrsunfallprävention der 
Polizei Euskirchen.

Wichtige Teilnahmehinweise:
Die Teilnahme ist nur mit eigenem 
Pedelec, Fahrradhelm und festem 
Schuhwerk möglich.

Hier können Sie sich zu unseren 
Trainings anmelden:
beteiligung.nrw.de/portal/kpbeu/
beteiligung/themen
Die einzelnen Termine finden Sie 
hier:
euskirchen.polizei.nrw/artikel/pe-
delece-bike-training-fuer-senio-
rinnen-und-senioren

Pedelec-/E-Bike-Training für Seniorinnen und Senioren
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Kreuzweingarten. Bei strahlendem 
Sonnenschein und hochsommerlichen 
Temperaturen fanden am Wochenen-
de vom 20. bis 21. Juni die Sportta-
ge des TuS Kreuzweingarten-Rheder 
1924 e.V. statt. Trotz der großen Hitze 
durfte sich der Verein über zahlrei-
che Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
(141) sowie viele begeisterte Zu-
schauerinnen und Zuschauer freuen.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
des Römerkanal-Volkslaufs. Vom 
Bambinilauf über die Schüler- und 
Jugendläufe bis hin zum Jedermann-
lauf waren alle Wettbewerbe hervor-
ragend besucht. Auch der Hauptlauf 
im Rahmen der Eifel-Cup-Laufserie 
lockte 100 Läuferinnen und Läufer 
nach Kreuzweingarten, die den an-
spruchsvollen Bedingungen trotzten 
und für tolle sportliche Leistungen 
sorgten. Auch in diesem Jahr sorgte 
die bewährte Wasserdusche auf der 
Laufstrecke für eine gern gesehene 
Abkühlung.
Am Sonntag warteten mit dem Fa-
milienduathlon, den Dorfspielen und 
einer Tombola weitere Höhepunkte 

Es waren die Fußballer, die mit dem 
Begriff "Mythos" dem besonderen 
Gemeinschaftsgefühl und der Ver-
bundenheit im SV Frauenberg einen 
Namen gaben. Sie bauten eine 
Sporthalle auf dem Sportplatz und 
mittlerweile untersstützt ein breites 
Hallen-sportangebot viele sportliche 
Leidenschaften. Das reicht von Reha-
Sport über Gymnastik, Tischtennis, 
Badminton, zeitgemäße Anbebote 

Erfolgreiche Sporttage in Kreuzweingarten
Große Motivation bei bestem Sommerwetter

auf die Besucherinnen und Besucher. 
Dabei kamen sowohl Sportbegeis-
terte als auch Familien und Freunde 
auf ihre Kosten. Für das leibliche 
Wohl war an beiden Tagen bestens 

Beste Laune beim TuS Kreuzweingarten-Rheder

gesorgt: Neben frisch gebackenen 
Kuchen gab es Pommes, Bratwurst, 
Currywurst und kühle Getränke, die 
bei den sommerlichen Temperaturen 
besonders gefragt waren.

Der TuS Kreuzweingarten-Rheder 
freut sich schon jetzt auf die Sport-
tage im nächsten Jahr und hofft, 
wieder viele Sportler und Besucher 
begrüßen zu dürfen!

Fußball war der Anfang
Ein Mythos - viele Leidenschaften

für Kinder bis hin zu Sportarten, die 
zur kulturellen Vielfalt beitragen, 
wie Yoga und bald auch Tai Chi (ab 
September). Eine Tanzsportabteilung 
ermöglicht seit Januar 2024 das Er-
lernen und Ausüben der klassischen 
Standardtänze bis hin zum Turnier-
tanzniveau. Es gibt schon die ersten 
Turniererfolge.
Die Gruppe LineDance betreibt in 
geselliger Weise die Bewegung zu 

Pop- und Country-Music. Hier macht 
das Lernen der vielen Schritte be-
sonders viel Spaß. Über 30 "Steps-
heeds" kann die Gruppe schon auf 
die Fläche bringen. Für Neueinstei-
ger wurde nun eine weitere Gruppe 
eingerichtet, in der von Grund auf 
neue Schrittfolgen geübt werden 
können. Die Übungszeiten hierfür 
sind seit dem 4. Juli immer sams-
tags von 10 bis 11 Uhr. Anmeldun-
gen werden über die E-Mail-Ad-
resse BleiBachBoots@gmail.com 
entgegengenommen.
"Wollen wir eine Runde Darts 
spielen?"
Diese Trendsportart hat im SV Frau-
enberg nun auch einen Platz. Gepielt 
wird "Steeldarts". Man trifft sich 
immer montags um 19:30 Uhr im 
Sportlerheim des SVF. In entspann-
ter Atmosphäre geht es dann um 

Zielgenauigkeit, Nervenstärke und 
ausdauernde Konzentration. Durch 
Darts entwickelt sich oft ganz natür-
lich ein gesunder sportlicher Ehrgeiz, 
ohne dass dieser im Vordergrund ste-
hen muß, aber Talent allein macht 
längerfristig noch keinen erfolgrei-
chen Dartspieler. Und auch der Ge-
nuß von "Zielwasser" mag zwar die 
Stimmung heben - die Trefferquote 
verbessert man auf Dauer nur durch 
regelmäßiges Training. Für Anmel-
dungen und Informationen gibt es 
die E-Mail-Adresse dart@sv-frau-
enberg.de.
In allen Sportgruppen ist noch Platz 
für neue Mitglieder. Bitte informie-
ren Sie sich auf der Homepage des 
Vereins www.sv-frauenberg.de und 
schauen Sie einfach mal vorbei. 
Schnuppern ist erlaubt.
Heinrich Schmitz, TSA Mythos im SVF
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Bei den Nordrhein-Meisterschaften 
in Mönchengladbach präsentierte 
sich das Team Voreifel mit mehre-
ren starken Leistungen auf Landes-
ebene. Besonders erfolgreich war 
Isabell Margraf (W14), die ihren 
Hürdenvorlauf in persönlicher Best-
zeit von 13,06 Sekunden gewann 
und im Finale einen hervorragenden 
siebten Platz belegte.

Ebenfalls in die Top Acht schaffte 
es Christina Sejdiu mit Rang sechs 
im Kugelstoßen der Frauen. Maray 
Schröder überzeugte über 800 
Meter der weiblichen U20 und er-
reichte mit persönlicher Bestzeit 

Team Voreifel stark bei Nordrheinmeisterschaften
Bestleistungen und Medaillen

von 2:32,30 Minuten den fünften 
Platz. Eine weitere persönliche 
Bestleistung erzielte Finn Benja-
min Grover mit 25,41 Metern im 
Diskuswurf der Männer. Matheo 
Schröder sprang mit 4,14 Metern zu 
einer persönlichen Bestleistung und 
Rang acht im Weitsprung der M15. 
Darüber hinaus sammelten Bastian 
Venker-Metarp, Maya Dalboth, La-
ra-Sophie Katz und Nelson Okeke 
wertvolle Erfahrungen auf Nord-
rhein-Ebene. Insgesamt blickt das 
Team Voreifel auf ein erfolgreiches 
Meisterschaftswochenende mit 
mehreren Finalplatzierungen und 
persönlichen Bestleistungen zurück. Maray Schröder mit Bestleistung über die 800 m
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In Euskirchen wird es im Sommer im-
mer heißer. Viele Menschen merken 
das jeden Tag: an der Bushaltestelle, 
auf dem Schulweg, auf Spielplätzen 
oder in der Innenstadt. Die SPD-Frak-
tion im Stadtrat möchte deshalb, 
dass die Stadt besser auf Hitze vor-
bereitet wird. Sie hat einen Antrag 
gestellt, der im Rat besprochen wer-
den soll. Darin heißt es: Öffentliche 
Orte sollen auch an sehr warmen 
Tagen nutzbar bleiben.
Die SPD schlägt vor, die bisherigen 
Angebote wie kühle Orte und 
Trinkwasserstellen weiterzuent-
wickeln. Nach dem Sommer 2026 
soll die Stadtverwaltung prüfen, wo 
besonders viel Hitze entsteht und 

Gleich zwei Meilensteine für einen 
attraktiven Radverkehr wurden in 
der Sitzung des Verkehrsausschus-
ses der Stadt Euskirchen am 25.06. 
mit großer Mehrheit beschlossen: Als 
sichere Alternative zum autodomi-
nierten Ring ist der innerstädtische 
Radbogen Herzenswunsch vieler 
Menschen in Euskirchen und DAS 
Leuchtturmprojekt schlechthin in 
puncto Fahrradfreundlichkeit. Auf 
insgesamt vier Abschnitten, be-
ginnend an der Jahnstraße bis hin 
zum neuen Rathaus, soll künftig 
der Radverkehr Vorrang haben und 
den Weg zur Schule, zum Einkauf, 
auf alltäglichen Strecken mit dem 
Fahrrad attraktiv machen. Davon 
profitiert nicht nur die Kernstadt, 
sondern durch die Anbindung an 
die kreisweit geplanten Radpendler-

Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Mehr kühle Orte für Euskirchen gefordert
Die SPD-Fraktion in Euskirchen möchte, dass die Stadt besser auf Hitze vorbereitet wird. 
Öffentliche Orte sollen auch an sehr warmen Tagen angenehm und sicher bleiben. Der 
Antrag soll im Rat besprochen werden.

wo Menschen dringend Schutz brau-
chen. Dazu gehören Haltestellen, 
Schulwege, Friedhöfe, Spielplätze, 
stark versiegelte Plätze und Wege 
zu wichtigen Einrichtungen. Beson-
ders geschützt werden sollen Kinder, 
ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderung.
Außerdem soll die Stadt schauen, 
welche Maßnahmen schon in die-
sem Sommer möglich sind. Dazu 
zählen bessere Hinweise auf kühle 
Orte, mehr Schatten in städtischen 
Einrichtungen, bei Veranstaltungen 
oder mobile Schattenspender. Was 
nicht mehr rechtzeitig klappt, soll 
für den Sommer 2027 vorbereitet 
werden. Für die kommenden Jah-

re sollen größere Projekte geprüft 
werden: mehr Bäume, mehr Grün-
flächen, weniger Beton, kühlere Hal-
testellen und Wege, die sich nicht so 
stark aufheizen. Auch Fördermittel 
von Bund, Land und EU sollen be-
rücksichtigt werden.
Die SPD betont, dass Hitze für viele 
Menschen ein echtes Problem ist. 
Wer kein Auto hat, im Freien arbeitet 
oder gesundheitlich eingeschränkt 
ist, leidet besonders. Deshalb soll 
Euskirchen Schritt für Schritt hitze-
fester werden - damit die Stadt auch 
an heißen Tagen lebenswert bleibt. 
www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann

Die SPD beantragt, Euskirchen 
muss sich besser auf zukünftige 
Hitzeperioden vorbereiten und 
Maßnahmen ergreifen, um die 
Bürger zu schützen und besser 
zu informieren.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Grünes Licht für den Radverkehr
Fachausschuss beschließt Umsetzung des innerstädtischen Radbogens und Ausweitung 
des Eifel-e-bike-Systems in Euskirchen

Bleibt in Euskirchen erhalten und wird sogar ausgeweitet: Neben 
30 Pedelecs stehen ab 2027 zusätzlich 20 konventionelle Räder 
über das Eifel-e-bike-System zur Verfügung. Foto: H.-W. Ignatowitz.

routen auch die Außenorte. Erhält 
die Stadt den Zuschlag für die be-
antragten Fördermittel, werden erste 
Maßnahmen wie Markierungen, Be-
schilderung und erste bauliche Maß-
nahmen 2027 umgesetzt.
Ebenso beschlossen wurde die Fort-
führung des Fahrradvermietsystems 
Eife e-bike. Während alle anderen 
zehn Kommunen im Kreis zum Jah-
resende aus dem System aussteigen, 
beweisen Politik und Verwaltung in 
der Kreisstadt, dass sie die Förde-
rung klimafreundlicher Mobilität 
ernst nehmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage wird das Ausleihangebot 
der bisher 30 E-bikes sogar um 20 
konventionelle Räder erweitert - ein 
klarer Punktsieg für die Nachhaltig-
keit in Euskirchen!

Dr. Simone Galliat

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen
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In der vergangenen Sitzung des Schul-
ausschusses berichtete die Verwaltung 
über den Fortschritt der Untersuchun-
gen am Emil-Fischer-Gymnasium. Nach 
wie vor laufen Untersuchungen an der 
baulichen Substanz, um den genauen 
Zustand zu erfassen. Es wurden bis-
lang bereits etliche schwerwiegende 
Mängel gefunden. Zum jetzigen Zeit-
punkt steht noch nicht fest, wie es mit 
der Schule weitergehen wird. Jahrelang 
wurde lediglich eine Mangelverwal-

Die Verkehrssituation von proble-
matischen Ortsdurchfahrten steht 
schon lange auf der Agenda des 
städt. Ausschusses für Tiefbau und 
Verkehr. Was für den Ortsteil Billig 
gelungen ist, sollte auch mit ge-
eigneten Maßnahmen für andere 
Ortsteile gelten und gelingen. So 
hat der Ausschuss für die Ortsteile 
Frauenberg, Oberwichterich und 
Großbüllesheim im September 2023 
beschlossen, Maßnahmen zu ergrei-
fen, diese Ortsdurchfahrten verkehrs-
sicher zu gestalten. Es sollte ggf. ein 
Ideenwettbewerb durchgeführt und 
unter Beteiligung der Baulastträger 
und der Anwohnerschaft Lösungs-
vorschläge erarbeitet werden.
Solche Projekte sind zweifelsohne 
mit komplexen, herausfordernden 
Problemen behaftet. Zumindest ist 
die Situation auf der Hauptdurch-
fahrtsstraße in Frauenberg, Nideg-
gener-Straße, ist überaus problema-
tisch und dringendst zu entschärfen. 
Wenn die Anwohner die Haustüre 
verlassen, stehen sie im Straßen-
raum, konkret in der Gosse und 
müsse diese als Gehweg benutzen 

Aus der Arbeit der Parteien FDP Euskirchen

Problematische und veränderungsbedürftige Orts-
durchfahrten 
Verwaltung weiterhin im Schlummer-Modus

soweit nicht auch die Gosse durch 
parkende Fahrzeuge versperrt wird. 
Folglich hier Kapitel wie sichere 
Schulwege, Benutzung mit Kinder-
wagen oder Rollator etc. anzuschla-
gen, ist müßig.
Seit 2025 liegt die Bachelorarbeit 
"Konzepte zur Verkehrsberuhigung 
und Steigerung der Aufenthaltsquali-
tät für die Ortsdurchfahrten Frauen-
berg, Oberwichterich und Großbül-
lesheim in Euskirchen zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit" vor.
Getan hat sich danach aber nichts 
von Bedeutung, außer die gelegentli-
che Aufstellung von Verkehrs-Smileys 
oder Blitzer. Solch wichtige Projekte 
dürfen keineswegs auf die lange 
Bank geschoben wird. Diesen Ein-
druck verstärkt sich allerdings im-
mer mehr. Jedenfalls mussten unsere 
Vertreter in dem Ausschuss, Hans-
Joachim Schaefer und Johannes 
Winckler, auf Nachfrage zur Kennt-
nis nehmen, dass nun noch eine an-
dere Bachelorarbeit, allerdings nur 
zum Teilbereich des Knotenpunktes 
Oberwichtericher-Str./L61 abgewar-
tet werden soll.

Die FDP sieht die Entwicklung mit 
großem Unbehagen; von Anfang 
an ist bei diesen Projekten eine re-
servierte Haltung der Verwaltung zu 
registrieren.
Die FDP-Fraktion wird weiterhin auf 
die Erarbeitung eines Konzeptes zur 
Verbesserung hinwirken. Den Park-
raum zu ordnen und durch Markie-
rungen zumindest versuchsweise 
Verbesserungen herbeizuführen 

sollten unverzüglich angegangen 
werden. Wenn dazu weitere Fach-
kompetenz notwendig sein sollte, so 
dürfen dazu die Mittel nicht gespart 
werden. Schließlich handelt es sich 
nicht um Maßnahmen, die Lebens-
qualität zu verbessern, sondern es 
gilt, unzumutbare Situationen zu 
entschärfen. >>>www.fdp-euskir-
chen.eu

Manfred van Bahlen

Wo bleiben Fußgänger?!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Emil Fischer wäre entsetzt
Zustand des Euskirchener Gymnasiums bleibt eine Katastrophe.

Anne Decker (Fraktionsvorsit-
zende) sagt: "So sollte niemand 
lernen müssen."

tung durchgeführt und keine Investi-
tionen getätigt. Das Ergebnis ist eine 
Schule, in der Wasser von der Decke 
tropft, der Sonnenschutz nicht funktio-
niert und die aufgrund der Schließung 
des Stadttheaters keine Aula mehr hat. 
Ein Ort also, an dem niemand lernen 
oder unterrichten sollte.
Aufgrund der vielen (Schul-)Gebäude, 
an denen aktuell saniert und gebaut 
wird, wird priorisiert, woran zeitgleich 
gearbeitet werden kann. Das Emil-Fi-

scher-Gymnasium ist hier lange Zeit 
hinten runter gefallen.

Der Bericht landete zudem lediglich 
auf Drängen einer Elternpflegschafts-
vertreterin auf der Tagesordnung der 
Ausschusssitzung. Die weiteren Unter-
suchungen müssen zeitnah fertigge-
stellt werden, damit endlich über die 
Zukunft des Emils entschieden werden 
kann. Artikel von Anne Decker.

Yannic Groell

 
Ende: Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE
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Mechernich. "Uns allen ist gelebte 
Inklusion ein großes Anliegen und 
wir freuen uns sehr über die neue Ko-
operation", so Thomas Lenczyk, Be-
triebsleiter des Qualifizierungs- und 
Bildungszentrum Eifel (kurz: QuBi.
Eifel). Die Idee dazu kam spontan auf, 
als Kirsten Welsch, MIND- Koordina-
torin des Gymnasiums Am Turmhof 
(GAT) und Thomas Lenczyk sich kürz-
lich über Kooperationsmöglichkeiten 
austauschten. In einer kleinen Feier-
stunde unterschrieben nun Vertreter 
der Schule und des QuBi.Eifel eine 
Kooperationsvereinbarung. In ver-
schiedenen Projekten aus den Berei-
chen Musik, Kunst und Kultur werden 
Teilnehmende beider Einrichtungen 
gemeinsam kreativ. Ob bei musikali-
schen Aufführungen, künstlerischen 
Workshops oder kulturellen Veran-
staltungen - die Kooperation schafft 
Räume für Austausch, gemeinsames 
Erleben und neue Freundschaften.
Die Zusammenarbeit zwischen dem 
GAT Mechernich und dem QuBi.Eifel 

Gelebte Inklusion und Kooperation auf Augenhöhe
Gymnasium am Turmhof und QuBi. Eifel der NE.W Nordeifel.Werkstätten gGmbH ge-
stalten gemeinsame Zukunft

steht für gelebte Inklusion, gegen-
seitigem Respekt und gemeinsames 
Lernen, bei der die Stärken und Fähig-
keiten aller Beteiligten wertgeschätzt 
und gefördert werden. Durch gemein-
same Aktivitäten erleben die Jugend-
lichen Unterschiede als Bereicherung 
und soziale Kompetenzen werden ge-
stärkt. "Der vielfältige AG-Bereich des 
GAT bietet viele Kooperationsmög-
lichkeiten", so Schuldirektor Micha 
Kreitz, der die Kooperation begeistert 
unterstützt. "In der Tierforscher AG 
oder der Garten AG lernen die Teil-
nehmenden beispielsweise den Um-
gang mit Tieren, Pflanzen und die 
Pflege von Beeten. Zudem erleben 
sie, wie wichtig Teamarbeit, Verant-
wortung und gegenseitige Unterstüt-
zung sind". Darüber hinaus werden 
gemeinsame Berufspraktika organi-
siert, die den Jugendlichen wertvolle 
Einblicke in die Arbeitswelt ermög-
lichen sowie berufliche Kompetenzen 
fördern. Durch die Zusammenarbeit 
sammeln die Teilnehmenden Erfah-

rungen, die sie für ihren weiteren 
Lebensweg vorbereiten und stärken.
"Die Kooperation zwischen dem GAT 
Mechernich und dem QuBi.Eifel ist 
ein wertvoller Beitrag zu einer offe-
nen und inklusiven Gesellschaft, die 

Fördern gelebte Inklusion und freuen sich auf gemeinsame Pro-
jekte: Vertreter vom GAT Mechernich (1. u. 3. v.l.) und QUBI.Eifel 
(2. u. 4. v.l.). Foto: privat

sozialen Zusammenhalt und Gemein-
schaft fördert", freut sich Christoph 
Werner, Geschäftsführer der NE.W, 
über einen weiteren Schritt hin zu 
einer offenen und toleranten Gesell-
schaft. RiWi

Bei den Nordrhein-Meisterschaften 
in Mönchengladbach und Aachen 
erreichten die Leichtathleten des TV 
Rheinbach viele neue persönliche Best-
leistungen und zwei Podestplätze. Am 
13. und 14. Juni lief Isabel Heiden eine 
neue 100m-Bestzeit. Henriette Klüte-
meyer trat im Diskuswurf und Kugel-
stoßen an, Lina Trinkaus über 300m 
und Hannah Roth im Hochsprung. 
Am folgenden Wochenende traten bei 
hochsommerlichem Wetter in Aachen 

Medaillen bei Nordrhein-Meisterschaften
Leichtathleten des TV Rheinbach erfolgreich

Maurits Redemann auf Henri Weilers Schultern. Fotos: Timm Ody

Linus Liebscher im Weitsprung

auch Lina Trinkaus in der älteren U18 
über 800m an und lief eine neue Best-
leistung. Maurits Redemann holte mit 
2:14 min den Nordrhein-Meistertitel 
in der M13. Im Dreisprung holte Linus 
Liebscher die Silbermedaille. Jannis Pie-
trzyk, Henri Weiler und Norwin Collen-
berg traten zudem im Weitsprung an, 
Henri zusätzlich im Diskuswurf und 
Norwin über 400m Hürden. Clara 
Stahnke und Lilith Stahnke liefen nah 
an ihre Bestzeiten über 800m heran.
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Der Führerschein ist geschafft, die 
Prüfung bestanden, das eigene Auto 
steht vor der Tür. Für viele beginnt 
damit die Freiheit auf vier Rädern. 
Doch erfahrene Fahrlehrer und Ver-
kehrsexperten sind sich einig: Wirklich 
Autofahren lernt man erst nach der 
Fahrprüfung. Denn viele Situationen 
des Straßenverkehrs lassen sich nur 
in der Praxis erleben und einschätzen.

Erfahrung entsteht im Alltag
Während der Fahrausbildung werden 
die Grundlagen vermittelt. Verkehrs-
regeln, Fahrzeugbedienung und 
das richtige Verhalten in typischen 
Situationen gehören zum Pflichtpro-
gramm. Die Erfahrung, die für siche-
res Fahren entscheidend ist, wächst 
jedoch erst mit jedem gefahrenen 
Kilometern. Wer regelmäßig unter-
wegs ist, entwickelt mit der Zeit ein 
besseres Gespür für Verkehrssitua-
tionen. Dazu gehört das rechtzeitige 
Erkennen möglicher Gefahren, das 
Einschätzen des Verhaltens anderer 
Verkehrsteilnehmer und die Fähig-
keit, auch unter Stress ruhig zu re-
agieren. Besonders schwierige Wet-
terbedingungen, dichter Stadtverkehr 
oder lange Autobahnfahrten lassen 
sich nur begrenzt im Rahmen der 
Fahrausbildung üben.

Fahranfänger und erfahrene 
Fahrer
Fahranfänger gelten nach wie vor 
als besonders unfallgefährdet. Der 
Grund liegt weniger in fehlenden 
Kenntnissen als vielmehr in man-
gelnder Erfahrung. Geschwindigkeit 
wird oft falsch eingeschätzt, Abstände 
werden zu knapp gewählt oder Ge-

Lernen hört nie auf

fahrensituationen zu spät erkannt. 
Doch auch langjährige Autofahrer 
sind nicht vor Fehlern gefeit. Mit zu-
nehmender Routine entsteht häufig 
eine gewisse Nachlässigkeit. Ge-
wohnheiten schleichen sich ein, der 
Schulterblick wird vergessen oder das 
Smartphone lenkt kurz vom Verkehrs-
geschehen ab. Viele erfahrene Fahrer 
überschätzen zudem ihre Fähigkeiten 
und reagieren dadurch in kritischen 
Situationen nicht immer angemessen.

Hat sich das Fahrverhalten ver-
ändert?
Experten beobachten, dass sich das 
Fahrverhalten über die Generatio-
nen hinweg verändert hat. Moderne 
Fahrzeuge verfügen über zahlreiche 
Assistenzsysteme wie Notbrems-
assistenten, Spurhaltehilfen oder 
Abstandsregelungen. Diese Tech-
nologien erhöhen die Sicherheit, 
können jedoch dazu führen, dass 
manche Fahrer sich stärker auf die 
Technik verlassen. Gleichzeitig hat 
die Ablenkung im Straßenverkehr 
zugenommen. Smartphones, Navi-
gationsgeräte und digitale Anzeigen 
konkurrieren um Aufmerksamkeit. 
Während frühere Generationen 
häufiger mit technischen Herausfor-
derungen am Fahrzeug konfrontiert 
waren, stehen heutige Fahrer vor der 
Aufgabe, Informationsflut und Ab-
lenkungen zu beherrschen.

Die häufigsten Unfallursachen
Entgegen einer weit verbreiteten 
Annahme werden die meisten Ver-
kehrsunfälle nicht ausschließlich von 
Fahranfängern verursacht. Zwar ist ihr 
Unfallrisiko im Verhältnis zur Fahrer-

fahrung höher, die große Zahl der 
Unfälle entsteht jedoch durch Fahrer 
aller Altersgruppen.
Zu den häufigsten Unfallursachen 
zählen überhöhte oder nicht ange-
passte Geschwindigkeit, Ablenkung, 
Fehler beim Abbiegen und Einfahren, 
zu geringer Sicherheitsabstand sowie 
Vorfahrtsverstöße. Auch Müdigkeit 
und Selbstüberschätzung spielen eine 
wichtige Rolle. Verhindern lassen sich 
viele Unfälle durch vorausschauen-
des Fahren. Wer ausreichend Abstand 
hält, das Tempo den Bedingungen an-

passt und sich voll auf den Verkehr 
konzentriert, reduziert das Risiko 
erheblich. Ebenso wichtig ist die Be-
reitschaft, das eigene Fahrverhalten 
immer wieder kritisch zu hinterfragen. 
Autofahren ist deshalb kein Können, 
das mit der bestandenen Prüfung ab-
geschlossen ist. Es ist eine Fähigkeit, 
die sich über Jahre entwickelt und ein 
Leben lang gepflegt werden muss. 
Jede Fahrt bringt neue Erfahrungen, 
neue Herausforderungen und die 
Chance, ein sicherer Verkehrsteilneh-
mer zu werden.
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Kurs 1: Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen Ägyptischen Schiff 

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
13 Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahre im Juli und August

Das Museum in der Poststrasse Workshopraum im Musuem

fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen etwas zu 

reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
19. Juli und 9. August, um 14:30 Uhr
Dauer: 3,5 Stunden

Kurs 2: Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
"Schatz", einem schönen Geschenk.
11. Juli sowie 1. und 29. August, um 
14 Uhr
Dauer: 4 Stunden 

Kurs 3: Hieroglyphenschrift
Es wird gezeigt, wie die geheime Hi-
eroglyphenschrift geht. Im Museum 
sehen wir uns die originale Schrift 
an, lernen unseren Namen zu schrei-
ben und Rätsel zu lösen.
12. Juli und 8. August, um 14:30 Uhr
Dauer: 2,5 Stunden

Neuer Kurs 4: Der ägyptische 
Wesir Paser reist durch Ägypten
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser mit uns von Assuan 
nach Theben. Unterwegs müssen 
wir einige Aufträge des Pharaos 
erledigen. Zum Beispiel auf einem 
alten Friedhof die "Mumien" su-
chen und diesen einen schönen Sar-
kophag basteln. Auch Töpfe müssen 
wir repariert, geheime Schriften ent-

schlüsselt und noch vieles mehr.
25. Juli und 15. August, um 14:30 
Uhr
Dauer: 3,5 Stunden

Kurs 5: Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde aus-
geraubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphenschrift, finden 
wir die Sachen und geben der Kö-
nigin diese zurück. Dann räumen 
wir das Grab wieder richtig auf und 
machen die Mumie wieder schön.
18. Juli und 2. und 30. August, um 
14 Uhr
Dauer: 3 Stunden

Neu: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an
Einen Nachmittag im Ägyptischen 
Museum mit einem Ägyptologen, 
der die Fragen beantwortet und 
persönlich durch die Ausstellung 
führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informatio-
nen unter FVEGYPtmuseum@gmx.
de oder, während den Öffnungszei-
ten unter 0228739717. Organisiert 
und durchgeführt vom Förderver-
ein des Ägyptischen Museums der 
Universität Bonn e. V., Poststr. 26, 
53111 Bonn (P26)



|  21Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 14 | Mittwoch, 08. Juli 2026 | Kw 28 | Rautenberg Media

Die Temperaturen steigen, der Boden 
trocknet aus, die Pflanzen welken: 
Hitzestress ist für unsere Gärten 
längst fester Bestandteil des Som-
mers. „Wer die richtigen Maßnah-
men ergreift, schützt seinen Garten 
und spart sich erheblich Arbeit und 
Frustration", weiß Dr. Lutz Popp, 
Gartenbauexperte beim Bayerischen 
Landesverband für Gartenbau und 
Landespflege e. V. (BLGL).
Mulchen: 
die beste Sofortmaßnahme
Mulchen ist die einfachste und wir-
kungsvollste Maßnahme, die Hobby-
gärtner sofort ergreifen können. Eine 
Schicht aus organischem Material, 
wie Rasenschnitt, Ernteabfällen oder 
Stroh auf offenen Beeten wirkt wie 
eine Isoliermatte: Der Boden heizt 
sich langsamer auf, die Verdunstung 
sinkt und der Gießaufwand geht 
spürbar zurück. Nebenbei profitieren 
auch Bodenlebewesen wie Würmer 
und Mikroorganismen - diese zerset-
zen das Material und wandeln es in 
wertvollen Humus um. „Wer mulcht, 
gießt weniger und wer weniger gießt, 
hat mehr Zeit, seinen Garten wirklich 
zu genießen", sagt Dr. Popp. Wer kein 
Mulchmaterial hat, sollte die oberste 

Wenn der Garten ächzt: Was Hobbygärt-
ner jetzt gegen Hitzestress tun können
Mulchen, trockenheitsresistente Arten, klimaangepasste Gehölze 
- Gartenbauexperte gibt Empfehlungen für den Sommer

Der Klimawandel stellt viele 
Hobbygärtner vor echte Her-
ausforderungen. Foto: pixabay

Bodenschicht nach dem Gießen regel-
mäßig auflockern. Das unterbricht die 
feinen Kapillaren im Boden, durch die 
sonst Feuchtigkeit nach oben steigt 
und verdunstet. Ganz nach dem al-
ten Sprichwort: „Einmal hacken spart 
zweimal gießen."
Trockenheitsverträgliche Arten 
als langfristige Strategie
Wer den Garten klimaresilient auf-
stellen will, kommt an der Arten-
frage nicht vorbei. So sind zum Bei-
spiel Sommer-Portulak, Spargel- und 
Helmbohne sehr gut trockenheits-
tolerant. Wärmeliebende Kulturen 
wie Auberginen, Süßkartoffeln oder 
Kichererbsen, die früher als Exoten 
galten, wachsen jetzt zuverlässig.
„Der Klimawandel stellt uns vor ech-
te Herausforderungen, aber er er-
möglicht den Anbau von Kulturen, 
die hier früher nicht reiften", betont 
Dr. Popp. „Wer seinen Anbauplan 
vielfältig gestaltet, ist gegen schlech-
te Jahre besser abgesichert."
Gehölze: 
Weitsicht zahlt sich aus
Nicht nur im Gemüsebeet, auch im 
Gehölzsortiment vollzieht sich ein 
Wandel. Wer neben üblichen heimi-
schen auch andere Gehölze pflanzen 
möchte, kann auf wärme- und tro-
ckenheitsverträgliche Arten zurück-
greifen wie Blumen-Esche, Felsen-
Ahorn und Thüringische Mehlbeere.
Bei Neupflanzungen ist darauf zu 
achten, regelmäßig durchdringend 
zu gießen, mit circa 20 - 30 Litern 
pro Gießgang. „Für den Garten der 
Zukunft lohnt es sich, neue Pflanzen-
arten zu verwenden", sagt Dr. Popp. 
„Wer das heute beim Pflanzen be-

rücksichtigt, wird in Zukunft einen 
Garten haben, der Hitze aushält und 
Schatten spendet."
Mehr Informationen und praktische 
Tipps gibt es auf der Website des 
Bayerischen Landesverbands für 
Gartenbau und Landespflege e. V.: 
https://www.gartenbauvereine.org/.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 22. Juli 2026
Annahmeschluss ist am:
16.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Mittwoch, 8. Juli 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Donnerstag, 9. Juli 
	 Antonius-Apotheke
	 Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226 5886
Freitag, 10. Juli 
	 Bären-Apotheke
	 Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251 74422
Samstag, 11. Juli 
	 Behring Apotheke
	 Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255 94400
Sonntag, 12. Juli 
	 Stern-Apotheke
	 Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226 2470
Montag, 13. Juli 
	 Martin-Apotheke
	 Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252 6662
Dienstag, 14. Juli 
	 Mühlen-Apotheke
	 Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 02251 63443
Mittwoch, 15. Juli 
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
Donnerstag, 16. Juli 
	 Lambertus-Apotheke
	 Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251 3286
Freitag, 17. Juli 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Samstag, 18. Juli 
	 Apotheke am Winkelpfad
	 Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251 2696
Sonntag, 19. Juli 
	 Bollwerk-Apotheke
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285
Montag, 20. Juli 
	 Annaturm Apotheke
	 Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251 4311
Dienstag, 21. Juli 
	 Millennium Apotheke
	 Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251 124950

Samstag, 11. Juli 
	 Tierarztpraxis Braßeler-

Lahsberg 
	 Mechernich, 02484 9186793
Sonntag, 12. Juli 
	 Tierarztpraxis Kannengießer 
	 Kall, 02441 1793
Samstag, 18. Juli 

Tierärztlicher Notdienst im 
Kreis Euskirchen
	 Über die Telefon-Nummer des 

jeweiligen Tierarztes (Anrufbe-
antworter) oder unter www.
tieraerzte-kreis-euskirchen.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 0180/5986700
Notfalldienstpraxis Kranken-
häuser
	 Kreiskrankenhaus Mechernich
	 02443/17-0
	 Marien-Hospital Euskirchen
	 02251/90-0
Neue Rufnummer des Stadtbe-
triebes Euskirchen "Technische 
Dienste"
	 Die Zentrale des Stadtbetriebs 

Technische Dienste ist ab dem 
1. Januar 2019 unter der neuen 
Rufnummer 02251/14570 zu 
erreichen. Auch die einzelnen 
Durchwahlen haben sich geän-
dert. Bei Bedarf sind diese auf 
der städtischen Homepage www.
euskirchen.de im Bereich Service/
Ansprechpartner zu finden.

Mittwoch, 22. Juli 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Donnerstag, 23. Juli 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Freitag, 24. Juli 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019
Samstag, 25. Juli 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 26. Juli 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag. Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen

	 Tierarztpraxis Weimbs 
	 Hellenthal, 02482 6390701 
Sonntag, 19. Juli 
	 Tierarztpraxis Dr. Hülsmann/ 

Dr. Unland 
	 Kommern, 02443 6638 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste

Notruf- bzw. Bereitschaftsnum-
mern
	 Wasser- und Energieversorger
	 Stadt Mechernich
	 02443 / 49-0
	 Stadtwerke Mechernich 

Wasserversorgung
	 0172/9860333
	 02443/494144
	 Verbandswasserwerk Eus-

kirchen Wasserversorgung
	 0800 322 3222
	 Entstördienstnummern Gas 

und Wasser
	 0800 322 3222 
	 Entstördienstnummern Strom
	 0800 708 7878
	 Abwasserentsorgung
	 Stadt Mechernich
	 02443/49-0
	 Stadtwerke Mechernich Ab-

wasserentsorgung
	 0171/6353360
Kreispolizeibehörde Euskirchen
	 02251/799-0
Anonyme Alkoholiker 
	 0176/50087394
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Die Finanzen wieder ins Lot bringen
Was tun, damit aus einem finanziellen Engpass keine Überschuldung wird?

Wenn das Geld am Monatsen-
de knapp wird, beginnt oft ein 
schleichender Prozess. Das Konto 
rutscht tiefer ins Minus, Rechnun-
gen bleiben ungeöffnet liegen und 
der Dispokredit wird zum teuren 
Dauerbegleiter. Wer hier nicht 
rechtzeitig gegensteuert, droht 
von einer gelegentlichen Ver-
schuldung in die Überschuldung 
zu geraten. Davon ist die Rede, 
wenn laufende Einnahmen wie 
das Gehalt dauerhaft nicht aus-
reichen, um Grundlegendes wie 

Leiterin des Beratungsdienstes 
Geld und Haushalt. Kritisch wird 
es zudem, wenn aus Überforde-
rung eingehende Rechnungen 
oder gar Mahnungen ignoriert 
werden. Das treibt den Schulden-
berg durch Mahngebühren und 
mögliche Gerichtskosten weiter in 
die Höhe. Um rechtzeitig die Reiß-
leine zu ziehen, ist als erstes ein 
ehrlicher, ungeschönter Kassen-
sturz gefragt. Zudem empfiehlt es 
sich, möglichst frühzeitig und offen 
das Gespräch mit der eigenen Bank 
oder Sparkasse zu suchen. So lassen 
sich oft gemeinsam Lösungen fin-
den, um die finanzielle Lage wieder 
ins Gleichgewicht zu bringen.

Wege aus der Schuldenfalle
Falls die Lage sehr angespannt ist 
und beispielsweise bereits eine 
Pfändung auf dem Konto einge-
gangen ist, besteht die Möglich-
keit, das Girokonto auf ein soge-
nanntes P-Konto mit geschütztem 
Grundfreibetrag umstellen zu 
lassen. Dadurch bleibt zumindest 
der Grundbedarf wie Miete, Strom 

Wenn die Einnahmen nicht mehr ausreichen, um alle laufenden 
Rechnungen zu begleichen, droht der Weg in eine Überschuldung. 
Foto: DJD/Geld und Haushalt/S-Com

die Miete oder die Stromrechnung 
zu bezahlen.

Rechtzeitiges Handeln gefragt
Zu den ersten Warnsignalen ge-
hören ein dauerhaft überzogenes 
Girokonto oder Einschränkungen 
bei Bestell- und Zahlmöglichkeiten 
in Onlineshops. „Ganz sicher droht 
Gefahr, wenn Kredite notwendig 
sind, um Zins und Tilgung von an-
deren Krediten zu bedienen. Das 
führt unweigerlich in eine Schul-
denspirale", warnt Korina Dörr, 

und der Lebensmitteleinkauf ge-
sichert. Banken schränken bei 
diesen Konten jedoch häufig Zu-
satzleistungen wie reguläre Kre-
ditkarten ein, weshalb der Wech-
sel nur in tatsächlichen Notlagen 
ratsam ist. Zudem bietet es sich 
an, professionelle Hilfe durch eine 
Schuldnerberatung beispielswei-
se bei den Wohlfahrtsverbänden 
oder Kommunen zu suchen. Die 
Experten können Ratenpausen mit 
Gläubigern verhandeln und rea-
listische Tilgungspläne aufstellen. 
Vorsicht ist hingegen bei kom-
merziellen Schuldenregulierern 
geboten. Detaillierte weitere In-
formationen bietet etwa der neue 
Ratgeber „Budget in Balance, 
Schulden vermeiden", der kosten-
frei unter der Telefonnummer 030 
20455818 oder unter http://www.
geld-und-haushalt.de erhältlich 
ist. Er behandelt unter anderem 
Grundlagen der Budgetplanung, 
Empfehlungen für eine achtsame 
Kreditnutzung und wichtige Infor-
mationen zum Thema Überschul-
dung. (DJD)


